
 

Jugendordnung (JO) des Nordrhein-

Westfälischen Floorball Verband e.V. 
 

1. Verbandsjugend (Floorball-Jugend NRW) 

1.1. Die Floorball-Jugend NRW ist die steuerrechtlich unselbständige Jugendorganisation des 

Nordrhein-Westfälischer Floorball Verband e.V. (NWFV). 

2. Grundsätze 

2.1. Die Floorball-Jugend NRW bekennt sich zur freiheitlich demokratischen Lebensordnung und 

tritt für Mitbestimmung und Mitverantwortung der Jugend ein. 

2.2. Die Floorball-Jugend NRW ist parteipolitisch neutral. Sie achtet die Menschenrechte und 

übt religiöse und weltanschauliche Toleranz. 

2.3. Die Floorball-Jugend NRW setzt sich für das Wohlergehen von Kindern und Jugendlichen ein 

und verurteilt jegliche Form von Gewalt, unabhängig davon, ob sie körperlicher, seelischer 

oder sexualisierter Art ist. 

2.4. Die Floorball-Jugend NRW führt und verwaltet sich im Rahmen der Satzung des NWFV und 

nach den Bestimmungen dieser Jugendordnung selbständig. 

2.5. Bei den in dieser Jugendordnung genannten Personen sind stets weibliche und männliche 

Personen gemeint.  

3. Mitglieder  

3.1. Die Floorball-Jugend NRW ist die Gemeinschaft aller Mitglieder bis zur Vollendung des 27. 

Lebensjahres, welche durch Ihre Mitgliedschaft im jeweiligen Verein dem NWFV 

angehören.  

4. Aufgaben  

4.1. Die Floorball-Jugend NRW pflegt eine auf die Interessen und Bedürfnisse von Kindern und 

Jugendliche ausgerichtete Jugendarbeit. Die besonderen Aufgabenbereiche hierzu sind: 

1. die Erziehung zu sportlicher Fairness durch Floorball spielen und andere Betätigungen 

2. die Unterstützung und Förderung des Floorballsports in allen Schularten 

3. das Bemühen, den Floorballsport allen Jugendlichen zugänglich zu machen 

4. die Förderung einer sinnvollen Freizeitgestaltung der Jugendlichen 

5. die Zusammenarbeit mit anderen Jugendorganisationen 

6. die Förderung von Begegnung mit Jugendlichen aus anderen Ländern und die Pflege der 

internationalen Verständigung 

7. die Anleitung und Erziehung der Jugendlichen zu bewusstem gemeinschaftlichen Handeln 

8. die Gestaltung einer partnerschaftlichen Zusammenarbeit zwischen Jugendlichen und 

Erwachsenen 



9. die Vermittlung und Darstellung der besonderen Bedeutung des Sports in der 

Gesellschaft. 

4.2. Bei allen Aktivitäten sollen die Jugendlichen gemäß ihrem Entwicklungsstand bei der 

Planung und Durchführung mitbeteiligt werden.  

5. Organe  

5.1. Die Organe der Floorball-Jugend NRW sind: 

1. der Verbandsjugendtag 

2. der Verbandsjugendausschuss 

6. Verbandsjugendtag (Jugendversammlung)  

6.1. Der Verbandsjugendtag ist das oberste Organ der Floorball-Jugend NRW 

6.2. Der Verbandsjugendtag besteht aus 

1. den delegierten Jugendvertretern der Vereine des NWFV 

2. den Mitgliedern des Verbandsjugendausschusses.  

6.3. Ein ordentlicher Verbandsjugendtag findet mindestens alle zwei Jahre, wenn möglich 

einmal jährlich im ersten Halbjahr des jeweiligen Geschäftsjahres statt. 

6.4. Der Verbandsjugendtag wird vom Verbandsjugendausschuss unter Einhaltung einer Frist 

von vier Wochen per E-Mail oder in sonstiger Textform an alle Mitglieder unter Angabe von 

Zeit, Ort und Tagesordnung einzuberufen. Die Einladung ist zusätzlich auf der Internetseite 

des Nordrhein-Westfälischen Floorball Verband e.V. (www.floorball-nrw.de) zu 

veröffentlichen. Die Frist beginnt mit dem auf die Absendung der Einladung folgenden Tag. 

6.5. Die Aufgaben des Verbandsjugendtages sind: 

1. die Bestimmung der Richtlinien für die Tätigkeit des Verbandsjugendausschusses 

2. Entgegennahme der Berichte des Verbandsjugendausschusses 

3. Entlastung des Verbandsjugendausschusses 

4. Wahl der Mitglieder des Verbandsjugendausschusses 

5. Abstimmung über vorliegende Anträge 

6. Abstimmung über Änderungen der Verbandsjugendordnung des NWFV 

7. Bestimmung der Delegierten für den Jugendtag der Sportjugend des Landessportbundes 

NRW 

6.6. Jeder ordnungsgemäß einberufene Verbandsjugendtag ist beschlussfähig. Bei Wahlen und 

Abstimmungen genügt die einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Bei 

Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt. Beschlüsse zur Änderung der 

Jugendordnung des NWFV bedürfen einer Mehrheit von zwei Dritteln der anwesenden 

stimmberechtigten Mitglieder. Ungültige Stimmen und Stimmenthaltungen gelten als nicht 

abgegebene Stimmen. 

6.7. Bei einem Verbandsjugendtag erhalten die Mitgliedsvereine je angefangene 25 jugendliche 

Mitgliedern im Sinne von §3 zum Stichtag 1.1. des jeweiligen Jahres eine Stimme.  

6.8. Mitglieder des Verbandsjugendausschusses haben je eine Stimme.  

6.9. Delegierte können maximal das Stimmrecht für drei Stimmen ausüben. Ein Verein darf 

maximal 25% der Stimmen auf sich vereinen. Die Übertragung von Stimmen auf einen 

anderen Verein ist nicht zulässig. 



6.10. Delegierte dürfen das 27. Lebensjahr nicht überschritten haben. 

6.11. Andere Mitglieder des Vorstandes des NWFV und dessen Ausschüssen können am 

Verbandsjugendtag beratend, ohne Stimmrecht teilnehmen. 

6.12. Gäste ohne Stimmrecht können vom Versammlungsleiter zugelassen werden. 

6.13. Bei Verbandsjugendtagen sind die Mitgliedsvereine, der Verbandsjugendausschuss und der 

Vorstand des NWFV antragsberechtigt. Die Anträge sind mindestens zwei Wochen vor dem 

Verbandsjugendtag per E-Mail an jugendausschuss@floorball-nrw.de einzureichen und 

werden mindestens eine Woche vor dem Verbandsjugendtag durch den 

Verbandsjugendausschuss auf www.floorball-nrw.de bekannt gemacht. 

6.14. Ein außerordentlicher Verbandsjugendtag ist durch den Verbandsjugendausschuss 

innerhalb von sechs Wochen einzuberufen, wenn dies 

1. der Verbandsjugendausschuss beschließt oder 

2. mindestens ein Drittel der im Verbandsjugendtag vertretenen Stimmen schriftlich und 

unter Angabe der Gründe beim Verbandsjugendausschuss beantragt. 

6.15. Der Verbandsjugendwart leitet als Vorsitzender den Verbandsjugendtag. Ist dieser 

verhindert, übernimmt ein anderes Mitglied des Verbandsjugendausschusses in der 

Reihenfolge des § 7 Abs. 1 der Jugendordnung des NWFV die Leitung. Im Zweifelsfall gilt die 

Geschäftsordnung für Delegiertenversammlungen und Verbandsjugendtage des NWFV. 

Über den Verbandsjugendtag ist eine Niederschrift anzufertigen und den Mitgliedern 

innerhalb von sechs Wochen nach dem Verbandsjugendtag per E-Mail zuzusenden. 

7. Verbandsjugendausschuss  

7.1. Der Verbandsjugendausschuss des NWFV besteht aus 

1. Jugendwart (Vorsitzender der Verbandsjugend) 

2. Stellvertretender Jugendwart 

3. zweiter Stellvertretender Jugendwart 

4. bis zu drei Beisitzern 

7.2. Die Mitglieder des Verbandsjugendausschusses werden auf die Dauer von 2 Jahren 

gewählt. 

7.3. Der Jugendwart und seine Stellvertreter müssen das 18. Lebensjahr vollendet haben. 

7.4. Der Jugendwart vertritt die Floorball-Jugend NRW im geschäftsführenden Vorstand. Ist er 

verhindert, kann er durch einen seiner Stellvertreter vertreten werden. 

8. Sonstiges 

8.1. Die finanziellen Zuwendungen für die Floorball-Jugend NRW werden vom Schatzmeister des 

NWFV verwaltet. 

8.2. Verantwortlicher Empfänger der Zuschüsse für jugendpflegerische Maßnahmen ist der 

Schatzmeister des NWFV. 

8.3. Die finanziellen Zuwendungen und Ausgaben der Verbandsjugend sind zum Jahresende mit 

der Kasse der NWFV abzustimmen. 

8.4. Der Jugendwart vertritt die Floorball-Jugend NRW nach innen und nach außen. Er ist im 

Rahmen seiner Zuständigkeit nach dieser Jugendordnung und nach §30 BGB zur Vertretung 

des NWFV befugt. 



8.5. Der Verbandsjugendausschuss ist zuständig für die Geschäftsführung in allen 

Jugendangelegenheiten des NWFV. Er erfüllt seine Aufgaben im Rahmen der Satzung und 

der Ordnungen des NWFV sowie der Beschlüsse des Verbandsjugendtages. 

8.6. Der Verbandsjugendausschuss ist beschlussfähig, wenn bei einer Sitzung, zu der mindestens 

zwei Wochen vorher unter Bekanntgabe der Tagesordnung durch den Jugendwart 

eingeladen werden muss, mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend sind. Eine 

schriftliche Beschlussfassung per elektronischer Datenübermittlung ist zulässig, wenn alle 

Mitglieder einen Zugang zur elektronischen Datenübermittlung haben und mehr als die 

Hälfte der vertretenen Mitglieder zu einem Sachverhalt Stellung genommen haben. 

8.7. Scheidet ein Mitglied des Jugendausschusses vorzeitig aus seinem Amt aus, dann kann der 

Verbandsjugendausschuss bis zu den Neuwahlen einen kommissarischen Vertreter 

bestimmen.  

9. Inkrafttreten 

9.1. Diese Jugendordnung des NWFV tritt nach Bestätigung durch den Verbandsjugendtag am 

18.12.2016 in Kraft. 


